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Kuro-
Nr. Lamnritcrknrs

Kurs t'iir häusliche

Krankenpflege

Teil-
nehmer

Mäiiill.! Weibt.

Natum der

Prüfung

l i Völligen, Bern
i

21 0. Dez. 02
2 Mattenh.-Weißenb., Bern 9 12 4. Dez. 02

Berit, Männer 20 27 12. Dez. 02

4 Arbon 10 <1 12. Dez. 02.

ist — Gattikon Langnau,
Zürich f) 10 27. Nov. 02

0 Davos-Plcitz .2 19 12. Dez. 0.2

7 Zürich, Jndustriequartier 7 10 19. Dez. 02
8 Bern, Samariterinnen 19. 18. Dez. 02.

9 Altstetten, Zürich 7 12 19. Dez. 02
10 Außersihl, Zürich 18 2 1 19. Dez. 02

ll Melchnau, Bern 8 10 20. Dez. 02
12 Buchholterberg, Bern 29 I!'

>

27. Dez. 02.

ficht genommen werden. Tie Auszahlung des Bundesbeitrages — für 1904 sind

Fr. 20,000 angewiesen — erfolgt an die Zentralkasfe des Roten Kreuzes, sobald
die eidg. Räte das Bundesbudget beraten und genehmigt haben.

Um dem Militärdcpartement die Kontrolle über die bestinnnungsgemüße Ber-
Wendung des Geldes zu ermöglichen, muß ihm alljährlich die Rechnung des Central-
Vereins vom Roten Kreuz eingesandt werden. Außerdem führt eS über die Arbeiten
fortlaufende Kontrolle durch die drei von chm in dir Direktion gewählten Mitglieder
und ist auch sonst berechtigt, jederzeit in gutfindcnder Weise selbst oder durch be-

sondere Delegierte vom Stande der vom Bunde subventionierten Vereine oder

Unternehmungen der freiwilligen Sanitätshülfe Einsicht zu nehme».

Als Bundesbeitrag an die Ausbildung von Berufs-Krankenpflegepersonal
also nicht an Kurse für häusliche Krankenpflege - ist für 1904 die Summe von

Fr. 20,000 ausgesetzt.

Dieselbe soll zu gute kommene

1. interkonfessionellen Anstalten, die den Zweck haben, berufliches

Krankenpflegepersonal auszubilden und leistungsfähig zu erhalten und die in ihren
Aufnahmebedingungen lediglich aus die körperliche, geistige und moralische Eignung
zum Krankenpflegebernf Rücksicht nehmen Mlegerinnenschulen w.) c

2. k o n f es sio nelle n A it st alten, die auf konfessionellem Boden die Kranken-

pflege ansüben Protestantische und katholische Schwestern- und Brüderhäuserh.

17

chronik.

^erstlicher knrsleiter tjülfslehrer
Vertreter d. Saiiinrikeriinndes

oder des Koten Kreuzes

-

!>>-. P. Fetscherin vier <Namen nicht gemeldetj l 0 Henne, Bern
1 >r. Henne-BitziuS Frl. Eichenberger, D. Fordi IR. Kürsteiiter, Bern
I lle E. Wagner Frl. Eichenberger, Nhfsen

egger, Vceyer, Küenzi Ilr. Schär, Bern

IK. Studer, Arbon Fos. Stoll !>>-. Haene, T. Arzt UI

IM. Schinid, AdliSwil Frl. Sarah Faesy, Zlirich I. Bürkli, Z,ünch

1 >r. Schibler, Davos S. Faeobcr, Spörri A. Lieber, Z,ürich

Ilr. Arnold Stößel, Sträub A. Lieber, Zürich

1>r. Fordi Schmid I1>-. Kummer

I >r. Z)0llikoser Frl. <Kraf, Aminan I. Gattiker, Zürich

1>r. Schäpp'i Benz Ilr. Kahnt, F. Arzt VI

I lr. Brand H. Meher, 0>, Scheidcgger Ilr. Rickli, Langenthal
!>>-. Schlegel und v. Whß,

Steffisbtirg Lehrer Znrflüh Ilr. Born, Thun

Bon allen zu subventionierenden Anstalten wird verlangt, dass sie einen alle

Hanptgebiete der Krankenpflege umfassenden, genügenden theoretischen und prak

tischen Unterricht erteilen und im Kriegsfall mindestens Z>, ihres ausgebildeten und

in Ausbildung begriffenen Personals zur Verstärkung des Armeesanitätsdienstes zur

Verfügung halten und über dieses Personal nach den Anordnungen der Direktion

des schweiz. Roten Kreuzes geordnete Kontrolle führen. Auherdem müssen sie sich

verpflichten, im Falle eines Krieges bei der Ausbildung von H ü lf s p fl e g e P e r s o n a l

in geeigneten Kursen nach den Weisungen der Armecleitung mitzuwirken. hKurze

Jnstruktionskurse.j

Anstalten die diesen Bedingungen nachkommen können und wollen, müssen

ihre Begehren um Bundcsbeiträge der Direktion des schweiz. Zentralvcreins vom

Roten Kreuz einreichen, dem die Vorprüfung sämtlicher Gesuche übertragen ist.

Wir übergehen die detaillierten Bestimmungen über die Ausweise, die einer

Bewerbung um einen Bnndeöbeitrag beizulegen sind, und fügen nur bei, das; die

Beiträge deS Bundes an interkonfessionelle Anstalten je nach Umständen

bis auf die Hälfte der jährlich von Kantonen, Gemeinden, Korporationen oder

Privaten aufgebrachten Summen sich belaufen können, wobei die Verordnung genau

bestimmt, was in diese Summe eingerechnet werden darf.

An k o n f e s s i o n ell e A n st alte n werden Bundesbeiträge für das dem Armee-

sanitätsdienst zur Verfügung gestellte ausgebildete und in der Schweiz tätige
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